
die US-Auswanderung aus Damme im 
19. Jahrhundert, wie sie in der ehema-
ligen Frachtgüterhalle gezeigt wird, ist 
ein sehr einprägsames und geradezu 
ergreifendes Kapitel der Dammer Ge-
schichte. Alles in allem gab es auch bei 
den Führungen eine zehnprozentige 
Steigerung. Bei den Besucherzahlen ist 
immer zu beachten, dass es nur zwei 
Öffnungs-Nachmittage pro Woche gibt.
Bekanntlicherweise hält das Stadtmu-
seum über 50 Medien zu Themen mit 
Dammer Bezug vor. Sie sind grundsätz-
lich im Museum genauso wie auf der 
Homepage unter www.heimatverein-
damme.de und dem Link „Bücher und 
weitere Medien“ jederzeit einsehbar. 
Schon seit Jahren liegt bei den Ver-
kaufszahlen „Damme in Weltkrieg 
und Folgezeit“ eindeutig vorn, gefolgt 
von den chronologisch vorausgehen-
den Werken „Damme zwischen den 
Weltkriegen“ und „Damme im Kaiser- 
reich“. Doch Dauerbrenner sind nach 
wie vor die beiden Schriften zum  
Eisenerzbergbau in Damme und die 
CD des Dammer Narrenblechs mit 
allen gängigen Carnevals-Liedern. 

Neben den genannten neun Führungen 
für Schulklassen nutzten auch 13 weitere 
Gruppen wie Familien, Freundeskreise, 
Vereine, Betriebe oder Stammtische 
bzw. Kegelclubs die Erläuterungen 
durch den Museumsleiter – je nach  
Interessenslage für eines der vier 
Schwerpunktthemen oder speziell für 
die Sonderausstellung. Diese fand 
nach wie vor großes Interesse, denn 

Während die Gästezahl im Stadtmuseum 
nunmehr stetig in Hunderter-Schritten 
ansteigt, ließ sich im Jahr 2024 eine 
weitere erfreuliche Entwicklung feststel-
len: Der Anteil jüngerer Besucher nahm 
auffallend zu. Das galt sowohl für Ein-
zelpersonen als auch für Gruppen, na-
mentlich Schulklassen. Das Stadtmuse-
um fördert dieses Interesse der Kinder 
allein schon dadurch, dass bis zum Alter 
von 14 Jahren kein Eintritt verlangt wird. 
  
Die zum Jahresende festgestellten Er-
gebnisse lauten folgendermaßen: Die 
Gesamtzahl der Gäste steigerte sich 
von 2023 auf 2024 um 120 auf 774, 
wovon 282, also 36,4% bis zu 14 Jah-
re alt waren. Nicht zuletzt ergab sich 
das aus der Tatsache, dass sich unter 
den insgesamt 22 geführten Gruppen 
allein neun Schulklassen befanden. Sie 
stammten aus der Grundschule und 
aus dem Gymnasium. Das hat wohl 
einerseits seinen Grund darin, dass 
Ortsgeschichte in den entsprechenden 
Lehrplänen verankert ist, doch hat si-
cher auch die digitale „Entdeckertour“ 
der Bürgerstiftung dazu beigetragen, 
denn anhand von 7 ausgewählten 
Stationen erläutern Kinder markante 
Stationen Dammer Geschichte. So ist 
es zum Beispiel möglich, anhand des 
QR-Codes seitlich des Haupteingangs 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
des Museums vieles über das frühere 
Dammer Eisenerzbergwerk zu erfahren. 
Denn dessen Entwicklung bildet einen 
der Schwerpunkte des Stadtmuseums. 
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Stadtmuseum Damme blickt auf 2024 zurück:

Zuspruch durch junge Besucher steigt deutlich 
von Wolfgang Friemerding
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Glanzstück in der Bergbau-Abteilung, der 
Riesen-Ammonit

Karte zum Streit der Hochstifte Osnabrück und Münster um Damme, 1569
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Die Öffnungszeiten des Stadtmuseums 
sind weiterhin mittwochs und sonntags 
von 15 bis 18 Uhr. Führungen können 
zu anderen Zeiten nach Vereinbarung  
unter Tel. 05491/4622 verabredet werden.

Der Heimat- und Verschönerungsverein 
„Oldenburgische Schweiz“ in Damme 
betrieb auch im 33. Jahr des Bestehens 
dieses Haus Dammer Geschichte, un-
terhält dazu eine Mediensammlung 
im Untergeschoss und ein Magazin 
für Sammlungsgegenstände. Auf diese 
Weise ergibt sich ein Fundus, aus dem 
immer wieder neue Ausstellungen 
oder Vorträge entstehen können, aber 
auch ein stadtgeschichtliches Archiv 
besteht, das nach Absprache durch-
aus von Nichtmitgliedern oder Wis-
senschaftlern genutzt werden kann.  

Ebenso kontinuierlich wird sämtliche Ar-
beit ehrenamtlich geleistet. Das betrifft 
neben der üblichen Verwaltungstätig-
keit die Archivierung, Katalogisierung 
und Gestaltung von Exponaten auch 
die Aufsichtsführung im Stadtmuseum. 
Neben einem jährlichen Zuschuss er-
hält der Verein Unterstützung durch 
die Stadt Damme bei der Gebäude- und 
Grundstücks-Unterhaltung. 

Schwellkopf und Heischegang-Darstellung 
aus der Carnevals-Abteilung

Transparent zur Sonderausstellung im 
Stadtmuseum


